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PRESSEMITTEILUNG 

 

Initiative Tierwohl testet Kennzeichnung von Schweinefleisch 
 

• Initiative Tierwohl testet ab 1. Oktober 2018 Kennzeichnung von Schweinefleisch 

• Gekennzeichnete Ware in Partnerunternehmen aus dem Lebensmitteleinzelhandel erhältlich 

 

Bonn, 01.10.2018 – Ab Oktober 2018 können Verbraucher erstmalig Schweinefleisch und 

Schweinefleischprodukte, die von teilnehmenden Betrieben der Initiative Tierwohl (ITW) stam-

men, im Lebensmitteleinzelhandel (LEH) an dem Produktsiegel der Initiative erkennen. Bislang 

konnte ausschließlich Geflügelfleisch durch das Produktsiegel gekennzeichnet werden. Bereits 

seit 2015 engagieren sich Schweinehalter im Rahmen der ITW, indem sie Maßnahmen umset-

zen, die über die gesetzlichen Standards hinausgehen. Inzwischen sind das rund 4.400 Betriebe 

mit jährlich rund 26 Millionen erzeugten Tieren, die einen Markanteil von 25 Prozent an den in 

Deutschland erzeugten Mastschweinen ausmachen. Jetzt startet die ITW gemeinsam mit den 

Partnerunternehmen aus dem LEH und der Fleischwirtschaft ein Projekt, in dessen Rahmen das 

Fleisch, das nachweislich von Mastschweinen aus ITW-Betrieben stammt, als solches gekenn-

zeichnet werden kann. 

„Nach dem sehr erfolgreichen Start der Produktkennzeichnung bei Geflügel wollen wir jetzt den 

nächsten Schritt gehen und auch bei Schwein die Möglichkeiten der Produktkennzeichnung tes-

ten“, sagt Dr. Alexander Hinrichs, Geschäftsführer der Initiative Tierwohl. „Für eine Produkt-

kennzeichnung stellen die komplexen Strukturen entlang der Wertschöpfungskette Fleisch ins-

besondere bei Schwein eine enorme Herausforderung dar. Durch die gemeinsame Plattform der 

Initiative Tierwohl ist es Landwirtschaft, Fleischwirtschaft und Lebensmitteleinzelhandel jedoch 

gelungen einen Ansatz zu entwickeln, den wir jetzt in der Praxis testen werden.“  

Die Laufzeit des Projekts ist bislang bis Mitte 2019 geplant. Prinzipiell können alle Produkte ge-

kennzeichnet werden, die aus Schweinefleisch von ITW-Betrieben hergestellt werden – also so-

wohl Frischware als auch bearbeitete Ware. Die Kennzeichnung wird ab Oktober in ausgewähl-

ten Regionen und Märkten starten. Im Rahmen des Testprojekts bezieht die Initiative Tierwohl 

vorerst ausschließlich Mastbetriebe ein. Das Siegel zur Kennzeichnung der Produkte ist das dem 

Verbraucher bereits aus der Kennzeichnung von Geflügelfleisch bekannte. 

 

 

 

Anlage: Produktsiegel der Initiative Tierwohl  
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Über die Initiative Tierwohl 

Mit der Initiative Tierwohl bekennen sich die Verantwortlichen aus Landwirtschaft, Fleischwirt-

schaft und Lebensmitteleinzelhandel entlang der Wertschöpfungsketten für Schwein und Geflü-

gel zu ihrer gemeinsamen Verantwortung für Tierhaltung, Tiergesundheit und Tierschutz in der 

Nutztierhaltung. Die Initiative Tierwohl unterstützt Landwirte finanziell dabei, über die gesetzli-

chen Standards hinausgehende Maßnahmen zum Wohl ihrer Nutztiere umzusetzen. Die Umset-

zung dieser Maßnahmen wird durch die Initiative Tierwohl flächendeckend kontrolliert. Nach 

ihrer Gründung im Jahr 2015 ist die Initiative Tierwohl 2018 in ihre zweite, ebenfalls dreijährige 

Programmphase gestartet. Die Initiative Tierwohl etabliert Schritt für Schritt mehr Tierwohl auf 

breiter Ebene und wird dabei kontinuierlich weiterentwickelt.  

 

Die Gesellschafter der Initiative sind:  

• Bundesverband der Deutschen Fleischwarenindustrie e.V. 

• Deutscher Bauernverband e.V. 

• Deutscher Raiffeisenverband e.V. 

• Handelsvereinigung für Marktwirtschaft e.V. 

• Verband der Fleischwirtschaft e.V. 

• Zentralverband der Deutschen Geflügelwirtschaft e.V. 

 

Die Initiative Tierwohl wird derzeit von folgenden Unternehmen 

des Lebensmitteleinzelhandels finanziert: 

 

 

 


